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Neuwahlen
zur Obfrau und Obfrau-Stellvertreter
Nach den Gemeinderatswahlen gab es nicht nur in einigen Gemeinden Veränderungen sondern auch im Vorstand 
des Gemeindeabfallwirtschaftsverbands Waidhofen an der Thaya wurden einige Funktionen neu besetzt. Frau 
Bgm. Anette Töp� wurde wiederholt einstimmig zur Obfrau und Herr Bgm. Manfred Wühl zum stellvertretenden 
Obmann gewählt.
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Vorwort Start für die
Frühjahrsputzaktion
30.000 Freiwillige sammeln fast 330 Tonnen Abfälle in Niederösterreich

Liebe Leserin, 
lieber Leser!

Auch heuer füh-
ren wieder zahl-
reiche Vereine und 
Schulen Flurreini-

gungsaktionen durch. Dabei wer-
den sie wie im Vorjahr mit Hilfs-
mitteln wie Sammelsäcken, Hand-
schuhen und Warnwesten unter-
stützt. Diese Aktionen stärken in 
der Bevölkerung das Umweltbe-
wusstsein und führen bei Jung und 
Alt sicherlich auch zu einem be-
wussten Umgang mit dem Thema 
Abfall. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen teilnehmenden Or-
ganisationen und Vereinen herz-
lichst bedanken.
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bgm. Anette Töp�
Obfrau

�Wir appellieren an die Bevölkerung, 
das eigene Umweltbewusstsein gerade 
in den kleinen, alltäglichen Hand-
lungen zu überdenken und die eigenen 
Abfälle bis zur nächsten Entsorgungs-
möglichkeit mitzunehmen. Immerhin 
gehen die Kosten der Entsorgung zum 
einen zu Lasten der NÖ Bevölkerung, 
zum anderen bedeutet die Verschmut-
zung auch eine Einschränkung der 
eigenen Lebensqualität� ,  so Ge-
schäftsführer des Abfallverbandes 
Waidhofen an der Thaya Robert 
Altschach.

Die von den NÖ Umweltverbänden 
und dem Land Niederösterreich im 
Jahr 2006 gestartete Aktion �Wir 
halten Niederösterreich sauber!� ist 
die größte Umweltaktion in ganz 
Niederösterreich. Jährlich werden 
von 30.000 Freiwill igen in 600 
Aktionen fast 330 Tonnen Abfälle 
aller Art aus der Natur gesammelt.
Die Sammler investieren ihre Kraft 
und viel Zeit in eine der zahlreichen 
Flurreinigungsaktionen, die von Ge-
meinden, Vereinen und Privatper-
sonen organisiert werden.

Abfallbericht 2014
Auch im Vorjahr wurden die Altsto�sammelzentren von der Bevölkerung wieder gut angenommen!

Im Bezirk Waidhofen an der Thaya waren die 12 Altsto�-
sammelzentren (ASZs) im Jahr 2014 an 643 Tagen 
geö�net und es wurden insgesamt 28.552 Übernahmen 

menge bei Altholz um 15 % auf 661 
Tonnen, bei Elektrogroßgeräten um 
19 % auf 80 Tonnen und bei biogenen 

Abfällen um 7% auf 2.073 Tonnen.

getätigt. Das sind um 1.867 Anlieferungen mehr als im 
Vorjahr.

Bei vielen Fraktionen gab es eine 
Erhöhung der Abfallmengen gegen-
über dem Vorjahr. So stieg die Abfall-

Statistik

Abfallsammelmengen
im Bezirk Waidhofen/Thaya im Jahr 2014

Altpapier: 1.827 t
 

Verpackungsmetalle: 126 t

Altglas: 572 t

Alteisen: 331 t

Elektrokleingeräte: 117 t

Problemstoffe: 81 t

Restmüll: 3.353 t   

Sperrmüll: 880 t

Leichtfraktion: 226 t

Biogene Abfälle: 2.073 t

Altholz: 661 t
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Marktgemeinde Vitis in Zusammenarbeit mit dem Elternverein der Volksschule und der Neuen Mittelschule in Vitis
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